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AUTOMATEN 

.. SCRAMBLE " 

1:� Spielbeschreibung 

J..:.J._!5!:�i_2l!E2h_���!!!wurt 
- Das Spielgerät nirrmt jederzeit 5,--/ 2,-- oder 1 ,--DM-Münzen an .  

- Die Münzen v;erden hintereinander in DM-Beträgen auf dem Bildschinn 
angezeigt. 

- Der Einsatz für ein Spiel beträgt \tJerkseltig 1,-- DM. 

- Andere Preiseinstellungen -werden durch die "DIP-Schalter" auf der 
Münzaufzähl-Platine vorgenommen. 

- Gegen Fadenspiel und sonstige Manipulatiooen ist das Gerät durch 
Codierung der Münzabfrage- Lichtschranken gesichert. 

- Die MUnzabfragung wird nach jeder Manipulation für 1 Minute außer 
Betrieb gesetzt. 

1!.�_§E!!:!�!2�� 
- Nach erfolgt� MUnzeinwurf können eine oder �i Personen spielen. 

- Pro Spiel und Person werden 3 Raketen gegeben. 

- Eine Extra-Rakete wird ab 10.CXX:> Punkten gewährt. 

- Bei Betätigen des Knopfes n1Spieler" spielt eine Person; bei Betätigen 
des Knopfes "2 Spieler" spielen �i Personen. 

- Beirn� Spiel zu �it wechselt der Spieler nach jedem Raketenabschuß. 

- Mit dem Vier-·Richtungshebel läßt sich die Rakete nach links, rechts, 
oben oder unten bewegen. 

- Mit dem"Feuerknopf" und dem Kn.6pf "SUperbanbe" kamen gleichzeitig 
feindliche Raketen , Treibstoffbehälter usW. zerstört W9rden .  
Die Punktzahlen für den Abschuß sind unterscheidlich. (s. Bildschirm) 

- Der Treibstoffvorrat der Rakete wird erneuert durch den .Abschuß der 
Treibstoffbehälter auf der Planetenoberfläche. 

- Das Spiel umfaBt sechs verschiedene Bilder mit unterschiedlichen 
SChwierigkeitsgraden. 

. 

- Das Spiel endet, wenn alle Raketen abgeschossen wurden. 



2. Einstellungen 

Alle TV--Geräte wurden vor der Auslieferung einer gründlichen Prüfung 
illlterzogen und eingestellt. 
für Neueinstel1Wlgen beachten Sie bitte die nachfolgenden Hinweise. 

��1_��2E�!!�g_�_Q!E:e9�!���Qf_�2���li2h�_�e�� 
Die "DIP-Schalter" liegen auf der Spielprintplatte. 
Die Schaltkombinationen für "EIN" und "AUS" sind in der folgenden 
Tabelle zusammengefaßt: 

�- - - - - - ------------------------, 

sw 

aus off 
ein on 

Tabelle. 

Schalter 

Te sts te 1 lung 
6 Raketen 

5 Raketen 
4 Raketen 
3 Raketen 

Tisch 

Standgerät 

Einstellung 
1 , -DM= '1 Spiel 

6 • • • • 1 

SW6 :SWS. 

ein ein -

< 
DIP-SChalter 

·SW4. 'SW3 SW2 SW1 

aus aus 
ein aus 
aus ein 

ein ein - -

aus 
ein -

ein 

- Alle SChalter müssen geschlossen sein. (Schaltstellung "on") 

- Werkseitig ist die unterstrichene Kombination eingestellt. 

- Vor Betätigung Der DIP-Schalter bitte Stran abschalten. 

I 
t 
I 
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2.2 Einstellung der ItDIP-Schalter" für Preiseinstellungen und Umschaltung 
des Sp1el�zählers in "Kassenzähler. 
�--�-�-���-�----�--�--�---��---------�---�-�---�-��------�--.-----------� 

Die "DIP-Schalter" liegen auf der MUnzaufzählplatine. 

Die Schaltkombinationen für nEin" und "Aus" sind in der folgenden Tabelle 
zusammengefaßt : 

co 

Münzaufzählplatine 

�cnaJ.ter 

Zähler als Spielezähler 

Kassenzähler 

Einwurf 1 ,-I:M: 1 Spiel 
Einwurf 1 t -DM: 2 Spiele 
Einwurf 2,-DM= 2 Splele 
Einwurf 2,-DM: 3 Spiele 
Einwurf 2 ,-DM: -ij Spiele 
Einwurf 2 ,-DM: 5 Spiele 
E�nwurf 5,-DM: 5 Spiele 
Einwurf 5,-Il1: 6 Spiele 
Einwurf 5,-Il1= 7 Spiele 
r.;1nwur!" 5 ,-DM: Ö Sp1ele 
�1nwurr5 , -DM: 1 o SpIele 
Einwurf 5,-DM: 12 Spiele 
1!;1nwurr·S,-Dm: lq Sple"Ie 
Einwurf 5,-DM= 16 Spiele 
langsame Ausgabe 
schnelle Ausgabe 

Stecker 

. 

-? N . 
bD 

Q) � �, ...... (1) 

Q) (/) CI) ... 
0"; (/) C!.-
0..«1 � CI)� 

1 � 
Ein --
Aus 

E.1n 
Aus 

j 

. 
bD 

r-f 
+ol l  
(/) ... 
C!C\J 0"; 

w 

Ll 

I� Ein 
Aus Ein 
Ein Aus 
Aus Aus 

. 
bO (l) 

r-f .0 
+ol l  tU 
U) ... � �t.{) 0"; :s 

(:xl ce 

? 0 .( ö 

1�1n r.;1� E1n, 

I� Eirl EiD. 
Ein Aus Ein 
lAus AuS ):!;ln 
1r.;1n Ein Aus 
Aus Ein Aus 
lr.;ln Aus Aus 
Aus Aus Aus 

A.u:i 

- Werkseitig ist die unterstrichene Kombination eingestellt. 
- Vor Betätigung der DIP-Schalter bitte Strom abschalten. 
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2.3 Lautstärke-Einstellung 
---------��------------�--

Die Lautstärke wird durch Regulierung des Lautstärkereglers 
links oberhalb der Kasse eingestellt . 

2.4 Kredit-Geber 

Kredit wird durch Druck auf den Kreditknopf (neben LautstärkeregIer) 
gegeben. 

��2_�!��!�!!���_�_���!��� 

sollten grundsätzlich nur vom Fachmann anhand der mitgelieferten Pläne 
vorgenommen werden. 

3. Farbfernseh Service-Anleitung 

��!:_���S����! 
Dieses Gerät ist über den Wandler-Trafo und den Netz-Trafo im 
S.B.-Netzteil vom Netz getrennt. 
Bei Service-Arbeiten an den Primärseiten der genannten Schaltstufen 
ist ein Trenn-Trafo erforderlich. 

Service-Hinweise 

�����!�§��y!s����!!����_ 
a) Durch Schieben der beiden roten Chassis-Halteriegel rechts und 

links unten am Kunststoff-Chassisra�n in Richtung Bildröhre 
wird das Chassis entriegelt und um 45 nach hinten gekippt. 

b) Aus dieser Stellung Chassis etwas nach hinten 'ziehen und um 
weitere 450 nach unten kippen. 

Nach Beendigung der Arbeiten Chassis wieder verriegeln! 

Chassis-Austausch 
�-�----�-------�-

Nach lösen aller Verbindungen Chassis in Servicestellung a) bringen 
und in der so vorgegebenen R ichtung aus der Halterung ziehen. 
Erforderliche Abgleicharbeiten: 1.1,3.1,3.2,3.5 

Servicebrücken-Netzteil 
-��-------------�----�-

Im Sekundärkreis des Wandlertrafos sind 3 Brücken eingesetzt , um die 
Versorgungsspannungen U17, U27 und U110 unterbrechen zu können. 
Diese Brücken sind gesteckt. Im Höchstfall dürfen 2 Brücken gleich­
zeitig gezogen werden. Eine der drei Brücken mUß gesteckt bleiben. 
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��h!�!��h�_b�!��������!��2��� 

Die KUhlbleche sind nicht mit dem Chassis verlötet. 
Sie sind durch Kunststoffnasen des Chassisträgers gehalten. 

§!�h����!!����S��� 

Die Abdeckung auf der Rückseite des Chassis dient als Schutz 
vor Störstrahlungen und sichert das Gerät vor Fremdeingriffen. 

Sicherheitsvorschriften 

1. Bei Reparaturarbeiten an den Geräten sind die Sicherheits­
bestimmungen gemäß VDE wie VDE 0860 mit Nachträgen zu 
beachten und einzuhalten. 
Ergänzend möchten wir hierzu erwähnen, daß spezielle Bauteile 
(Sicherungen und Sicherungswiderstände I) in den Geräten aufgrund ihres 
Aufbaues nur durch Originalteile ersetzt und keine eigenmächtigen 
Schaltungsänderungen vorgenommen werden dUrfen, um die Einhaltung 
dieser Vorschriften zu gewährleisten. 

. 

Außerdem sind die am Reparaturort gültigen Schutzbestimmungen der 
Berufsgenossenschaften beim Umgang mit diesen Geräten einzuhalten. 
Hierzu gehört auch die Beschaffenheit des Arbeitsplatzes. 
Die Kenntnis dieser Vorschriften ist die Voraussetzung, um einen Fach­
gemäßen Service dieser Geräte durchführen zu können. 

2. Diese Geräte entsprechen der Röntgenverordnung und sind unter der Bauart­
Zulassungsnummer By 196/79 Rö. registriert. 
Bei allen Reparaturen ist unbed.ingt darauf zu achten, daß die Maxi­
malwerte Hochspannung (26kV) und Strahlstrom (1,2 mA) auf keinen 
Fall überschritten werden. 
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Lageplan 

Lautsprecher ____ ----��tt=:������� 

Startknopf Spieler 1 
Startknopf Spieler 2 

Kreditknopf 

® 

Kass e mit Verschluß--t��..t--

Sp1elezähler -----H��rwpoo­

(ist auch umschaltbar 
als Kassenzähler 
s. Preise1nstellungen) 

Spiegelverschlüsse 

® 

Bildschirm 

R1chtungshebel 

Feuerknopf 

Superbombe 

Schlösser 

RUckgabeknopf 

Geldeinwurf 5,-/2,-/1,-

RU ckgabe becher 

Klenune f. den nach-
träglichen Einbau 
eines Kassenzählers 
(s. Pre1se1nstellungen) 

SB - Netzteil 

Spielprintplatte 

Schlitz f. Anschlußkabel 
- - - - - - - - -- -"l:.,.���' 

!�zaufzählung ,..11i.· .. -r��-_·Hauptschalter 
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Funktionsgruppe: Blockschaltbild. Verdrahtungsplan 
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Netzspannung 
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